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Politiſche Ueberſicht
Die Pall Mall Gazette erklärt ſich zu der Mittheilungermächtigt daß Gladſrone nunmehr von dem Poſten als

Schatzkanzler zurückgetreten und daß an ſeiner Statt
der ſeitherige Staatsſekretär des Krieges Childers zum Schatz
kanzler ernannt worden ſei Die infolgedeſſen nothwendig gewor
denen weiteren Veränderungen im Kabinet würden in Erwägung

zogen Die Annahme daß Lord Derb in nächſter Zeit in dasKabinet Gladſkone eintreten werde erhält ſich ungeachtet der

von verſchiedenen Seiten dagegen aufgeworfenen Bedenken
welche letztere durch eine Rede e worden ſind die Lord
Derby im Reformklub zu Mancheſter Ffalten hat Man
vergleiche die geſtrigen Depeſchen D Der ehemalige
Miniſter des Aeußeren im Kabinet Beaconsfield ſprach ſich
gegen die Idee eines engliſchen Protektorats über Egypten aus
ünd erklärte die Engländer dürften nicht länger in Egypten
bleiben als zur Wiederherſtellung der Ordnung abſolut noth
wendig ſei Nach den bisherigen Mittheilungen ſollte Lord
Derby an Stelle Hartingtons das indiſche Amt übernehmen
Aber es iſt nicht wahrſcheinlich das Gladſtone eine ſo
einflußreiche Perſönlichkeit auf dieſen für die Orientpolitik
Englands ſo wichtigen Poſten berufen ſollte welche ſich
derart gegen die egyptiſche Politik der Regierung ausge
ſprochen hat

Aus Rom wird vom 14 Dez gemeldet Zur Vorberathung
der Regierungsvorlage wonach jeder Deputirte welcher
den Eid verweigert oder innerhalb einer Friſt von zwei Monaten
vom Tage der Wahloerifizirung an den Eid nicht ableiſtet

Mandates verluſtig ſein ſoll iſt von den
ureaus der Deputirtenkammer heute eine Kommiſſion gewählt

worden Sämmtliche Mitglieder der Kommiſſion ſind der
Regierungsvorlage zugeneigt Die Agenzia Stefani meldet
England werde unverzüglich die offiziellen Einladungen zur
Theilnahme an einer Konferenz ergehen laſſen welche alle mit
der Donauſchiffahrt rege Jean regeln ſolle die
Konferenz werde wahrſcheinlich im Januar k J ihren Anfang
nehmen Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen v Giers
iſt geſtern abend mit ſeiner Familie über Neapel nach Palermo
abgereiſt Der Miniſter des Auswärtigen Mancini wird
der Deputirtenkammer den italieniſch belgiſchen Han
dels und Schiffahrtsvertrag vorlegen Derſelbe ent
hält eine Klauſel durch welche ſich die kontrahirenden Mächte
verpflichten im Falle einer Meinungsverſchiedenheit über die
Auslegung einer Vertragsbeſtimmung an die Entſcheidung eines
Schiedsgerichts zu rekurriren

Die ſchweizeriſche Bundes verſammlung wählte zum
Bundespräſidenten für das d 1883 Ruchonnet und zum
Vizepräſidenten Welti mit 91 von 177 Stimmen
Präſidenten des Bundesgerichts für die Jahre 1883 und 1884
wurde Rogu in und zum Vizepräſidenten Olgiati gewählt

Aus Wien wird vom 14 Dez gemeldet Jn der geſtrigen
Sitzung des niederöſterreichiſchen Landes ſchulrathes
erklärten anläßlich der Entſcheidung über die Errichtung einer
böhmiſchen Schule in Wien die vom Landesausſchufſe
und der Wiener Kommune delegirten Mitglieder deſſelben ihren
Austritt aus dem Landesſchulrath
Der ſpaniſche Miniſter des Aeußeren hat in der
Deputirtenkammer einen Geſetzentwurf eingebracht durch welchen
die Regierung ermächtigt wird die Handelsverträge mitder Schweiz Deutſchland und Schweden zu verlängern

Auf eine Anfrage des Deputirten Becerra erklärte der Miniſter
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1882
des Jnnern er werde jeden Antrag auf eine Reform der Ver
faſſung zurückweiſen

Das rumäniſche Amtsblatt veröffentlicht ein Dekret
nach welchem ein großer Generalſtab für die Armee er
richtet wird deſſen Perſonal aus den fähigſten Offizieren der
verſchiedenen Truppenkörper gebildet werden ſoll welche zu
dieſem Dienſt auf Vorſchlag des Generalſtabschefs detachirt
werden

Der Sultan
wärtigen Savfet
liehen

at dem vormaligen Miniſter des Aus
aſcha den Niſcham JmtiazOrden ver

Deutſches Reich
Berlin 14 Dez Se Maj der Kaiſer ließ heute vormittag

ſich zunächſt die üblichen Vorträge halten und nahm darauf die
perſönlichen Meldungen des bisherigen Generalinſpecteurs der
Artillerie von Bülow und anderer höherer Offiziere entgegen
Mittags arbeitete der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter und dem
Generallieutenant von Albedyll Das Diner nahmen die Majeſtäten
mit den großherzoglich badiſchen Herrſchaften ein Der
Kronprinz empfing geſtern nachmittag den erſten Militär
Attaché der hieſigen r Botſchaft de Sancy Abendsnahm der Kronprinz den Thee bei der Kaiſerin ein Heute
vormittag erſchienen der Erbprinz und die Erbprinzeſfin von Mei
ningen zum Beſuch im kronprinzlichen Palais Am heutigen Sterbe
tage des Prinzen Albert des Vaters der a egaben ſich
der Kronprinz u die Kronprinzeſſin mit der Erbprinzeſſin von Mei
ningen der Prinzeſſin Viktoria wie alljährlich nach Potsdam Der
Prinz und die Frau Prinzeſſin Wilhelm empfingen heute
mittag den Beſuch des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin der
Erbprinzeſſin r und der Prinzeſſin Viktoria Der
Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm werden demnächſt zum Beſuch
ich nach Schwerin begeben und einige Tage dort verweilen
Während dieſer Zeit wird der Prinz an Jagden theilnehmenDer Großherzog und die aber von Baden ge
denken morgen abend ihre Rückreiſe nach Karlsruhe fortzuſetzen
Die Großherzogin begleitete heute vormittag die Kaiſerin nach
Charlotten a Der Graf zu Stolberg Roßla traf
abend aus Roßla hier ein und reiſte heute frü
der Oſtbahn weiter Dem General Jnſpecteur der
Artillerie Gereral Lieutenant v Bülow iſt dem Ver
nehmen nach der erbetene Abſchied unter Stellung zur Dis
poſition als General der Jnfanterie bewilligt worden An ſeiner

eſtern
auf

der Ausweiſungen
geſetz auf die

ſozialen Maßregeln insbeſondere auch mit Hilfe der
irche

chriſtlichſozialen Partei mit den Sozialdemokraten und erblickte

Stelle iſt der h e der 4 FeldArtillerieJnſpektion
General Lieutenant v Voigts Rheetz GeneralJnſpecteur
der Artillerie ernannt worden wä rend der Commandeur der
FeldArtillerie Brigade General Major v Scheliha zum Jn
ſpecteur der 4 Feld Artillerie Jnſpektion ernannt iſt Zum
Miniſterreſidenten in Lima iſt der bisherige Generalkonſul Dr
Schumacher in NewYork ernannt worden

Berlin 14 Dez Der Reichstag ſetzte heute die Be
rathung der Denkſchriften zur Ausführung des Sozia

liſtengeſetzes fort Abg Hänel erklärte in den Denk
ſchriften eine Rechtfertigung u die Verlängerung des kleinen
Belagerungszuſtandes wie überhaupt für die Fortdauer des
Sozialiſtengeſetzes nicht finden zu können machte der Regierungden Vorwurf ſelbſt fepiaiſtiſe Jdeen ſich hingege

haben und klagte die antifortſchrittliche Agitation an durch
Schürung des e den Sozialismus zu fördern
Staatsminiſter v Puttkamer gab zu daß der Kern des
Sozialismus durch die Unterdrückungsmaßregeln nicht erſtickt
ſei immerhin aber hätten dieſelben ihren prophylaktiſchen
Charakter bewährt Sojzialiſtiſchen Jdeen habe die Regierung
nur ſoweit Raum gegeben als thatſächliche ſoziale Mißſtände
dazu gedrängt hätten Abg Wendt erklärte daß die Fort
ſchrittspartei insgeſammt dem ſozialdemokratiſchen Antrag zu

l54 Das AMulkerherz
Roman von Ernſt Pasquö

Fortſetzung

Du haſt es nicht anders gewollt Landsmann, ſprach er
W ihm beſänftigend denn hätte ich Dir nicht dieſen kleinen

enkzettel gegeben ſo läge ich jetzt mit zerſchmettertem Schädel
dort wohl wie der bewußte Förſter och ſollteſt Du Dich
eher freuen als wie ein altes Weib über die Schramme heulen
denn hätte ich nur ein wenig ſtärker zugeſchlagen ſo würdeſt
Du keinen Arm mehr ſondern nur ein paar Knochenſplitter
an der Schulter baumeln haben Tröſte Dich deshalb mein
Stock hat es nicht böſe gemeint ieb mir dafür Deine
Flaſche die wie ich geſehen noch einen Reſt enthält Dann
wollen wir zuſammen plaudern und Du ſollſt ſehen daß ich
nicht z viel geſagt als ich vorgab Euch helfen zu wollen

Rollert hatte ſich während dieſes ſonderbaren Zuſpruchs
wirklich beruhigt reichte ihm die runde Flaſche und ſagte

an et Dann vrede damit wir wiſſen mit wem wir zu
thun haben

So iſt s recht Kamerad rief der Fremde jauchzend
Dann führte er die Flaſche zum Munde und ließ ſie nicht
eher ſinken bis auch der letzte Tropfen ausgeſogen war

Nach einer Weile ſaßen die Drei beiſammen und plauderten
n wi hlich als ob ſie immer ſich als Freunde gegenüber
geſtanden

Schon einmal, ſagte der Fremde in ſarer ſarkaſtiſchen
Weiſe ward ich heute aufgefordert zu geſtehen wer ich ſei
ich that es nicht doch Euch will ich es ſagen Es iſt nicht
mehr als recht und billig denn wer und was a beide ſeid
abt Jhr mir nur zu deutüch verrathen Deshalb merkt auf

Jch bin ein mit allen Hunden gehetzter alter Haſe der die
Büchſe und das Meſſer ebenſo gut zu handhaben verſteht wieden Stock und der ſich freut ein Paar Kameraden gefunden

u haben denen es auch nicht auf den Todtſchlag eines kapitalend oder eines elenden Förſters ankommt a
oher ich komme a ich Euch ſchon geſagt und nun hört

was ich Euch vorzuſchlagen habe Die erbärmlichen Geſchäfte
die Jhr gemacht haben mein Mitleid erregt es iſt unbegreif

zu

Verdienſt hinausreicht
im Landtag bei den Lizenzabgaben vermuthlich dieſelbe Zahl das

r SZZZZAZA S

ſtimmen werde und richtete an das Centrum die Aufforderung
dieſem Beiſpiel zu folgen
gab eine Ueberſicht über die Ausführung und Wirkſamkeit der
auf Grund des Sozialiſtengeſetzes erlaſſenen Maßregeln Akg

Staatsminiſter v Boetticher

Grillenberger führte aus daß das Sozialiſtengeſetzdem Wachsthum der Sozialdemokratie kein Hinderniß

bereitet habe Der Redner erging ſich weiter in
ſehr bitteren Klagen über die traurigen Folgen

bg Windthorſt hielt das Sozialiſten
auer nicht für haltbar und ermahnte zu poſi

Abg Stöcker berichtete über die Verhandlungen der

in der Wiederkehr einer chriſtlichen Weltanſchauung und der
g des ſeitens des Reichskanzlers eingeſchlagenen Weges

ſozialer Reformen den beſten Schutz gegen die Sozialdemokratie
Auf die Ausführungen Stöckers antworteten noch die Abgg
Schröder Wittenberg und Richter Hagen dann wurde
die Debatte geſchloſſen und der Antrag Blos gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten Demokraten und der Fort
ſchrittspartei abgelehnt Die nächſte Sitzung findet am 9 Jan
ſtatt Zweite Etatsberathung Interpellation Richter

t Berlin 14 Dez Der Reichstag hat heute ſeine
Sitzungen wieder einmal auf längere Zeit unterbrochen Die
dige Wochen die ihm vom 30 Nov an bis zum Beginne
der Weihnachtszeit für ſeine Arbeiten vergönnt waren ſind
ereignißvoll genug geweſen Wieder einmal iſt es zwiſchen den
Anſchauungen der Regierung und denen der Majorität des
Reichstags zu einem Zuſammenſtoß gekommen und wieder
einmal werden Nachrichten verbreitet die geeignet ſind trübe
Schatten über die glanz und freudevolle Feſtzeit zu e
Eine Korreſpondenz die den Anſtrich der Ofſizioſität hat
brachte vor einigen Tagen ſchon und zwar unmittelbar unter
dem Eindruck den die Ablehnung der Berathung des zweiten
Etats hervorgerufen die Meldung daß dem Reichstag un
mittelbar nach ſeinem Zuſammentritt im Januar ein erneuerkter
Antrag der verbündeten Regierungen auf Einführung
weijähriger Etatsperioden zugeſtellt werden ſolle

Jetzt wird von derſelben Korreſpondenz bereits die Konſequenz
die ein ſolches r haben müßte gezogen und eine
Auflöſung des e e in An n geſtellt Nun
können wir zwar an dieſe Auflöſung ſelbſt nicht glauben
die Regierung kann fich aus derſelben keinerlei Chancen ver

r Denn ſelbſt wenn die Reichstagswahlen wie die
Wahlen zum preußiſchen Landtag ſich zu Ungunſten der Libe
ralen entſcheiden und eine konſervative Majorität herbeiführen
ſollten welchen Nutzen zöge die Regierung hieraus Die
Oppoſition gegen den letzten e Regierung erſtreckte
ſich bis weit hinein in die Reihen der Rechten Nur ein Häuf
lein von kaum fünfzig Mann war es das bei der Etatsbe
rathung auf ſeiten der Regierung ſtand Dieſer letztere Um
tand beſonders iſt es der mit Bedenken erfüllen muß und der

en berufenen und unberufenen Meldungen über angebli
tentionen der Regierung eine Bedeutung giebt die über i

m Reichstag eine Minorität von 48

ſind die beiden Reſultate mit denen die Regierung aus derkurzen Parlamentskampagne in den Weihna u
das halb

offiziöſe Organ die Nordd Allg Ztg das Dogma von der
ſtärkeren Minorität formulirt llein das Land ſteht dieſen
Sophismen verſtändnißlos gegenüber es will nicht und kann

n Zwar hat vor l Wochen erſt no

lich daß ein Paar Kerle wie Jhr nicht weiter denken als an
die ſpitzbübiſchen Wirthe Eurer Gegend während doch drei
Stunden von hier die Grenze iſt franzöſiſche Bauern und
Händler wohnen die Euer Wildpret mit dem vollen Preiſe be
zahlen weil ſie es nach Paris ſchicken das einen großen
Magen hat

Alle Teufel rief Rollert
Muß da, höhnte der Fremde ein Kerl wie ich direkt

aus Amerika kommen um Euch die Köpfe zu öffnen Haha
Doch hört weiter auf meinen Plan der fix und fertig iſt
Wir ſuchen einen ſtillen geheimen und ſicheren Pfad nach der
Grenze auf

Der iſt leicht zu finden v ilterich ein
Ohne ſich an dieſe Worte zu kehren fuhr der Andere fort
Und haben wir unſer Wild dem wir von nun an ein

n ernſter als mit Schlingen zu Leibe gehen werden
hinübergeſchafft verkauft ſo kaufen wir Es giebt drüben
allerlei hübſche Sächelchen die an der Grenze einen guten Zoll
bezahlen müſſen und dann verdienen wir noch etwas dazu
So haben wir denn den weiten Weg nicht umſonſt gemacht
Wilddieberei und Schmuggelei n Hand in Hand wir
wollen ſie hübſch bei einander laſſen und gehörig pflegen ſie
werden uns mehr bieten als Jhr ahnen mögeter ſchrie Rollert und ſprang von ſeinem Sitze

empor wäre dem Manne der ihm eine ſo verlockende
Ausſicht auf Gewinn eröffnete um den Hals gefallen wenn
ſein lahmer Arm dies nur geſtattet hätte Statt deſſen machte
er eine Grimmaſſe und führ dann fort Ein Plan der
Gold werth iſt Wir führen ihn aus

Jch bin dabei ſagte Hilterich und reichte
n emden die ſchwielige Hand hin in
einſchlugWe heißen wir Dich fragte Rollert

Nennt mich G oder beſſer Jef ich höre den
Namen den man mir im Weſten gab nicht ungern obgleich
das Gottfriedchen mir paßt wie dem Teufel ein Kapuziner
rock e Doch nun, r ecch v We Wer Wie
mir die Fragen welche i vorlegen wer r Rei
nach ſo b und deutlich als Jhr es könnt

ur Bekräftigungdi dieſer fus

Vorerſt ſagt mir ob und wo Jhr mich ſicher verbergen
könnt denn dem Hundeförſter den ich zu meinem Unglück
vorhin auf meinem Wege traf darf ich nicht mehr begegnen
oder es giebt ein Unglück

Jch hab ein Weib und ein halb Dutzend Kinder
und klein und dafür nur eine Kammer und einen Stall in
dem ein paar Geiſen hauſen entgegnete e mit
mürriſcher Stimme Der Rollert kann Dich ebenſowenig
aufnehmen denn er kampirt unter dem Dache bei ſeinem
Tochtermann Wenn unſer Wildpretkeller Dir genügen würde

dann wäre Dir geholfen Sicher iſt das Mauerloch doch
das iſt auch alles

Jhr habt den Wildpretkeller ſchon erwähnt, warf der
Fremde ein ſagt mir mehr davon

Laß mich erzählen, rief Rollert eifrig denn ich hab ihn
aufgefunden Nicht weit von hier und jenſeits der Straße
auf der n Kuppe nach dem Fluſſe zu hat früher eine
Kirche oder Kloſter geſtanden Heute ſind nur noch Stein
trümmer davon übrig unten im Thale am Saume der
Straße findet ſich u noch altes Mauerwerk wohl die
Reſte eines ehemaligen Amtshauſes das zu dem Kloſter ge
hörte Nun in der Gegend ſagte man immer ſchon als
Kind hörte ich es von meinem Großvater daß das Hausim Thal durch einen Gang mit dem Kloſter auf der Höte in

Verbindung geſtanden haben ſoll So erzählte man ſich aber
niemand wußte etwas beſtimmtes Vor ein paar Jahren
eug wir das Holz auf dem Hange zwiſchen den beiden

inen wir hatten auch eine alte mächtige Eiche gefällt und
Habes quälten uns mit der Wurzel

im Boden ſtak Plögtzlich wir hatten ſchon
viel Erde und Steine weggewühlt da trifft meine Axt in eine
Höhlung und als ich neugierig näher tun aue ſehe ich zu
meinem Erſtaunen eine Art Gewölbe deſſen Boden eine Treppe
von breiten rohen Steinen bildet Es war bei Gott der Gang
von dem man fabelte und den noch keiner betreten Mit
Schutt und Geröll unten und oben gefüllt war eln kleiner

en des Werkes frei geblieben dies und erkannte ich im
erſten Augenblick und fand es auch ſpäter beſtätigt Der

ich und mein Gevatter
ab die gar t

Frage l
und ich wir gelobten uns Stillſchweigen über den

und denn wer konnte wiſſen was das Gewölbe ſonſt noch



e

an denen dienicht glauben daß nur faktiöſe Umtriebe e bracht
ern gebrabedeutendſten der e zwurden Biegen oder Brechen, ſo verkündete vorgeſtern erſt

ein Artikel der h angeſichts der Aus
ſi a d dem Geſetzentwurf über die Verkehrsabgaben ſich
eröffnet haben
alte Regel ganz e er daß der Wegweiſer
der Politik der beſte iſt

O Berlin 14 Dez Einem hieſigen Blatte der Voſſ
8 d war berichtet worden der Juſt uoſchuß des

r habe in den letzten Tagen bei Berathung des
Strafvollſtreckungsgeſetzes einen Beſchluß wegen Ein
Be der Prügelſtrafe in den Strafanſtalten als

isziplinarmittel gefaßt Wie verlautet iſt jedoch ſchon ſeit
längerer Zeit die Frage des Strafvollzugs nicht auſ der Tagesordnung der n geweſen außerdem war eine Berathung

über Disziplinarſtrafen in den Gefängniſſen dem Vernehmen
nach deshalb gusgeſchloſſen weil irgend ein Antrag oder eine
a die darauf Bezug n überhaupt nicht an den

undesrath gelangt iſt Die Nachricht ſcheint daher auf einer
Myſtifikation zu beruhen

O Berlin 14 Dez Zu der neuerlichen Meldung daß dem
binnen kurzem zuſammentretenden Synodalrathe auch ein Ent
wurf in betreff des im nächſten Jahre zu feiernden 400jähri
gen Geburtsfeſtes Luthers zugehen werde verlautet daß
vorläufig die Gründung einer großartigen Stiftung ge

lant wird Indeſſen ſind die bezüglichen Verhandlungen dem
ernehmen nach noch nicht geſchloſſen und dürften auch in

nächſter Zeit nicht zum Abſchluſſe kommen Zunächſt ſind an
den bezüglichen Verhandlungen ſehr viele verſchiedene Stellen
betheiligt dann aber läßt ſich ſchwer eutſcheiden in welcher
Ausdehnung das Feſt gefeiert werden ſoll da es unter den
heutigen Verhältniſſen leicht einen politiſchen Charakter erhält

Berlin 14 Dez Jn der heutigen Sitzung des Bundes
raths wurde die Vorlage betreffend die Erhöhung der Holz
zölle zur Vorberathung an den Ausſchuß verwieſen

Berlin 14 Dez S SKommandant Korvettenkapitän Glomsda v Buchholz iſt am
27 Okt c in Yokohama eingetroffen und beabſichtigte am 13 Nov
nach Kobe zu gehen

rſtändigung in

Die Kommiſſion des Reichstags für die ſo zialpolitiſchen
Geſetzentwürfe hatte als ſie in die Berathung der Kranken
verſicherungsvorlage eintrat ſich die Entſcheidung darüber vor
behalten ob ſie nach der erſten Leſung derſelben ſofort in die
Berathung des e r eintreten oder erſt
die Krankenverſicherung auch in zweiter Leſung erledigen wolle
Da beide Vorlagen durch die Beſtimmung daß die Unter
ſtützung auch der durch Unfall Verletzten bis zur Dauer von

13 Wochen auf die Krankenkaſſe übernommen werden ſoll in
organiſcher Verbindung mit einander ſtehen ſo ſchien der erſtere
Weg der logiſch richtigere Jm Verlaufe ihrer Arbeiten hat
die Rommiſſion indeß aus der Krankenverſicherungsvorlage alle
Beziehungen auf das Unfallgeſetz vorläufig entfernt ſodaß die
Möglichkeit gegeben war dieſelbe für ſich allein zu ſtande zu
bringen Nunmehr hat ſie ſich nachdem am Dienstag die erſte
Leſung des Krankenverſicherungsgeſetzes beendet war in der That
dahin ſchlüſſig gemacht zunächſt in die zweite Leſung deſſelben
einzutreten und den Unfallentwurf hinauszuſchieben Hoffentlich
verbirgt ſich hinter dieſem Hinausſchieben nicht die Abſicht
die Berathung der Vorlage überhaupt abzuweiſen und ad
calendas graecas zu vertagen Dieſes zaghafte Ausweichen
einer ſo dringlichen Sache gegenüber hat leider ſchon zu lange
gedauert Das Krankenkaſſengeſetz wird unter günſtigen Aus
e vor das Plenum des Reichstages kommen und durch
eine Erledigung ein Ausgangspunkt für das große Werk der

Verſorgung der Arbeiter im Falle der Erwerbsunfähigkeit ge
wonnen werden Sehr zu bedauern iſt nur daß durch den
Befchluß der Kommiſſion die zweite Leſung erſt nach den
Ferien zu beginnen der Zeitpunkt der Plenarberathungen ſo

a

barg Dann wiälzten wir ein paar tüchtige Steinblöcke vor
die Oeffnung und erfuhr denn niemand etwas davon Zur
Nachtzeit ſchlichen wir uns wieder den Hang hinauf und unker
ſuchten das Mauerloch doch wir fanden nichts wie eifrig wir
auch den Schutt durchwühlten an dem Gerölle über unſeren
Köpfen durften wir nicht rühren die Stein und Erd
maſſen wären ſonſt niedergepraſſelt und hätten uns begraben
Dann kamen wir auf die Jdee dem Wilde nachzugehen und
das Mauerloch that nuns gute Dienſte dabei Als der Habes
ſtarb nahm ich den Hiltrich an und außer ihm biſt Du nun
noch der Einzige der um den Raum weiß der heute durch
das Unterholz noch weit beſſer verſteckt iſt als vor Jahren

Das Mauerloch wird mir genügen, ſagte der Fremde
welcher dem Berichte aufmerkſam gefolgt war Könnt Jhr
auch für den nöthigen Proviant ſorgen ſo lange bis ich ſelber
im Stande dazu bin

Ein paar Krüge Branntwein liegen dort und morgen bringen
wir Dir Brod und Speck und ſollten wir ſie in der Nuß

Dann füge gleich noch ein Scheermeſſer und ein Stück Seife
hinzu, rief der Fremde lachend Denn ich habe einen Beſuch
auf dem Schloſſe abzuſtatten und muß dazu noch etwas Toilette
machen damit die Kinder und alten Weiber nicht vor mir
davonlaufen Haha

Die beiden Bauern ſchauten ihren neuen Kameraden recht
erſtaunt an und dieſer fuhr in ſeinen Fragen fort

Ein anderes Bild Bevor Jhr mich in mein neues Logis
führt ſagt mir noch wer außer der gräflichen Familie das

Schloß bewohnt die Weiber intereſſiren mich dabei mehr als
die Männer

Das Erſtaunen der Andern wuchs doch Rollert der bereits
die Ueberlegenheit des Amerikaners Jef erkannt hatte ant
v ohne erſt lange über die ſonderbare Frage nachzu
grübeln

Weiber giebt es eine Menge dort Küchen und Stuben
mädchen auch ein paar Kammerkatzen dann die alte Frau mit
dem wachsweißen Geſicht die ich noch nie ſprechen gehört ob
gleich ſie wohl über zehn Jahre auf Ardenberg wohnt

Na und dies ſeltene Exemplar von einem ſchweigſamen
Weibe heißt

Man nennt ſie überall in den Zimmern der Herrſchaft wie
in Füche Mutter Claire

Ah
Sie kam aus Frankreich die gräfliche Familie brachte

ſie mit, rief Hiltrich raſch denn er wollte doch auch zur Gel
tung kommen und ſeinem Kameraden das Wort nicht allein
überlaſſen Auch ſind es keine zehn Jahre ſondern deren juſt
zwölf ich weiß es noch wie heute als ſie über den Ber
kamen und an der Mühle vorbeifuhren ſtand bei dem

mühle ſtehlen müſſen Hiltrich eifrig

Hat man im Schoße der Regierung denn die a
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weit hinausgerückt wird Die nationalliberalen Kommiſſions
mitglieder atten einen Antrag Ken der bezweckte die Arbeit
noch vor Weihnachten zum Abſchluß zu bringen was ſehr
wohl möglich geweſen wäre Es hätte dann der Reichstag den
rig Bericht ſpäteſtens bei ſeinem Wiederzuſammentritt
m 9 Januar vorfinden und die paſſendſte Zeit für die Be

rathung auswählen können Leider iſt der Antrag in der
Minderheit geblieben und es ſteht nun zu befürchten daß der
Bericht nicht weſentlich vor Ende Jannar an das Plenum ge
langt ſodaß daſſelbe ſich gar wird zuſammen nehmenmüſſen wenn das r vor Mitte März dem einſtweilen in

Ausſicht genommenen Schlußtermine der Seſſion vollſtändivereinbart ſein ſoll Wie dem aber auch ſei jedenfalls n
dies als unumſtößlich gelten daß die Seſſion nicht zu Ende
gehen darf ohne dies Ziel erreicht zu haben

In der am Mittwoch ſtattgefundenen Berathung des Ober
kirchenraths mit dem Synodalrath iſt in Sachen der
Miſchehen ein Beſchluß gefaßt worden der von Bedeutung
iſt wenngleich dieſen Beſchlüſſen formell bindende Kraft nicht
beiwohnt Danach ſollen die Geiſtlichen angewieſen werden von
den Kanzeln herab die Gemeinden zu treuem Feſthalten am
Evangelium auch auf dem Gebiete der Ehe zu ermahnen und
außerdem ſoll den Geiſtlichen und Gemeindekirchenräthen eine
Anweiſung zugeſtellt werden bezüglich der aus den Miſchehen
ſich ergebenden Fragen

Zum ſtaatlich kirchlichen anrt geg
Nachricht vor Wie dem Berl Tagebl ein Privat Telegramm
aus Rom meldet enthält der Moniteur de Rome ein faſt
offizielles Organ der Kurie in ſeiner letzten Nummer eine außer
gewöhnliche berliner Korreſpondenz aus parlamentariſcher Federunterzeichnet mit dem Angangsbuchſtaben der vielleicht anf den

Abgeordneten Prinzen Radziwill gedeutet werden dürfte Jn
dieſer Mittheilung wird verſichert der Vatikan habe drei
Friedens Bedingungen geſtellt 1 die Abſchaffung des

eiſtlichen Gerichtshofes 2 die unbeſchränkte Botmäßigkeit der
iſchöfe über die Seminarien 3 die freie unbeſchränkte Seel

eine intereſſante

ge
Der Antrag Bremens beim Bundesrath behufs Korrektion

des unteren Weſerlaufes iſt wie die Nordd Allg Ztg
aus ſicherer Quelle erfährt eingegangen ohne daß eine Aeuße
rung des Reichsſchatzamts beigefügt iſt ob das Reich einen Bei
trag und in welcher Höhe leiſten wolle Es iſt dies gewiſſer
maßen ein Novum da den Ausſchüſſen die Aufgabe zufallen
wird eine Vorlage in Berathung zu ziehen ohne eine gutachtliche
Aeußerung des Reichskanzlers als Baſis zu haben

Franfurt a 14 Dez Die hieſige Handelskammer
ſprach ſich in ihrer letzten Sitzung gegen die in Vorſchlag gebrachte
prozentuale Börſenſteuer aus Dieſelbe belaſte in unentrechender Weiſe Handel und Jnduſtrie Der Präſident der

yndikus und einige Mitglieder der Handelskammer ſind nach
Berlin zu der dort ſtattfindenden Konferenz über dieſe Angelegenheit
deputirt worden Auf das in 1000 Exemplaren an die hieſigen
Börſenbeſucher ſowie die betheiligten Waarenhändler und Jn
duſtriellen geſandte Cirkular iſt in den ertheilten Antworten ein
ſehr reichhaltiges Material eingegangen welches entweder zu einer
beſonderen oder zu einer in Gemeinſchaft mit den anderen Handels
korporationen auszuarbeitenden Denkſchrift benutzt werden ſoll

Leipzig 14 Dez Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
des Landtagsabgeordneten Auguſt Bebel welcher wegen
Beleidigung des Bundesraths von dem dresdener Landgericht zu
zwei Monaten Gefängniß verurtheilt worden war
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28 Sitzung vom 14 Dezember
Präſident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 Uhr Am

Tiſche des Bundesraths v Boetticher v Puttkamer Graf
v Lerchenfeld

Vor Eintritt in die Tagesordnung weiſt der bairiſche Geſandte
Graf Lerchenfeld den in der geſtrigen Sitzung gegen die Bundes
regierungen erhobenen Vorwurf daß ſie nicht den Muth hätten
ihre Anſichten im Bundesrath zu vertreten als m zurück
Baiern mache von ſeinem Rechte umfaſſenden Gebrauch werde
ſich aber dazu von keiner Seite provoziren laſſen Herr Windt
horſt ſcheine von der Vorausſetzung auszugehen daß das Votum
der bairiſchen S zu ſeinem Antrage ein zuſtimmendes
geweſen er befinde ſich nicht in der Lage das Votum oder die
Gründe deſſelben hier mitzutheilen

Es knüpft b hieran eine kurze Debatte Abg Windthorſt
erklärt keinen Zweifel darüber gelaſſen zu haben daß die Re
gierungen allein darüber zu bemeſſen hätten Jm übrigen kon
tatirt er daß die bairiſche Regierung weder geſtern noch heute

etwas zu ſagen gehabt habe Heiterkeit
Abg Dr Hänel iſt der Anſicht daß die Debatten im Hauſe

erheblich erleichtert würden wenn ſich die Vertreter der Bundes
regierungen häufiger an denſelben betheiligen möchtenAb b Minnigerode iſt entgegengeſetzter Meinung während
Dr Windthorſt den Ausführungen Hänels zuſtimmt Wenn
notoriſch im Bundesrath über eine beſtimmte Sache verſchiedene
Anſichten vorgeherrſcht haben ſo ſei es erwünſcht darüber Aus
kunft zu erhalten

Damit iſt dieſer Gegenſtand erledigt und das Haus ſetzt die
r über die Denkſchrift betreffend die Ausführung des

s iſtengeſetzes fort
bg Dr Hänel hat in der Rede des Miniſters v Puttkamer

nichts entdecken können was den Fortbeſtand des kleinen Be
lagerungszuſtandes rechtfertigen könnte Die e v habe es
mit ihren ſozialiſtiſchen Jdeen ſelbſt verſchuldet wenn das Miß
trauen gegen die beſtehende Staats und Geſellſchaftsordnung in
immer weitere Kreiſe dringt Die Regierung glaube die ſozialen
Tagen auf Koſten der liberalen Errungenſchaften löſen zu können

ie vorliegende Denkſchrift anlangend ſo müßte doch auch die
Regierung endlich zu der Anſicht gelangen daß das Sozialiſten
t nicht ewig fortdauern kann Daſſelbe könne doch unmöglich
o lange in Ausſicht genommen ſein bis nach dem Wunſche der

Regierung der letzte Sozialdemokrat aus Deutſchland nach Amerika
ausgewandert iſt Die Sozialdemokratie werde länger dauern
als das Geſetz i n ſollte ſich doch klar machen daß
die Zeit kommen wird wo ſie dieſe r Mittel
nicht mehr beſigt wo ſie ſich mit den Mitteln des gemeinen
Rechts auch der Sozialdemokratie gegenüber zu
haben werde

Miniſter des

begnügen

rn v Puttkamer hat in der Rede Hänels
eine Erklärung über die Stellung der Fortſchrittspartei zu dem
Antrage der Sozialdemokraten vermißt Er befürchte daß ſie
demſelben zuſtimmen wird Allerdings ſei es nicht gelungen die
Sozialdemokratie von der Erde zu vertilgen es wäre das auch
eine Selbſtüberhebung aber es ſei doch gelungen die weitere
Ausdehnung der Bewegung zu verhindern Wie denkt ſich wohl
der Abg Hänel die Zuſtände wenn dieſes Geſetz nicht erlaſſen
wäre Nach meinen Erfahrungen würden wir auf der ſchiefen
Ebene auf der wir uns befanden ein ſehr erhebliches Stück weiter
ekommen ſein als dies heute der Fall iſt wir würden eine ganz
oloſſale Vermehrung der Sozialdemokratie erlebt haben Vor

allem iſt die Wirkung dieſes Geſetzes nicht hoch genug nach der
Richtung z veranſchlagen daß es un en iſt die Verbreitung
der ſozialdemokratiſchen Lehre in der Mitte der ländlichen Be

8 völkerung zu erſticken Wie lange das Geſetz beſtehen wird da
rüber kann ich mich in eine Diskuſſion nicht gmaet ſo langeNußmüller und dieſer glotzte die blaſſe au an als ob er einGeſpenſt ſähe er ges e vr Fortſ folgt
entziehen daſſelt
daſſelbe aber eht wird die Regierung ſich der Pflicht nicht

nwendung zu bringene gegebenen Falles zur

Ein Frebel wäre es allerdings ohne zwingende Gründe von dem
ſelben Gebrauch machen zu wollen Der Miniſter erkennt an
daß in wirthſchaftlicher Beziehung der Standpunkt der Regierung
von der Sozialdemokratie nicht ſo weit rn wie der in

olitiſcher und nationgler aber doch nur in beſchränktem Umfange
iel und Methode ſeien himmelweit von einander verſchiedemDie Regierung erkenne an daß auf dem ſozialen Gebiete gewiſſe

Heißſtande vorhanden ſind die nur mit Hilfe der Geſetzgebung

elöſt werden können Wenn die Regierung ſich hier im Jrrthüm
Ferdet ſo theilt ſie dieſen Jrrthum mit der Majorität der

ation
Abg Dr Wendt Hamburg erklärt daß die Fortſchrittspartei

dem Antrage der Sozialdemokraten züſtimmen werde Die Auf
hebung des Sozialiſtengeſetzes werde von Jahr zu Jahr ſchwie
riger Redner beleuchtet ſodann e die hamburger Ver
hältniſſe welche die Verhängung des kleinen Belagerungszuſtandes
durchaus nicht rechtfertigten Er iſt der Anſicht daß das Centrum
verp t ſei für Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes zu ſtimmen
da doch die Sozialdemokraten nicht ſchlechter ſeien als die katho
liſchen Prieſter Rufe Oho Redner erklärt daß er im
Prinzip Republikaner ſei und proteſtirt dagegen daß man die
monarchiſche Geſinnung als Prüfſtein des Patriotismus ausgebe

hie lrerir v Boetticher nimmt die hamburger Behörden
in Schutz

Abg v Czarlinski konſtatirt daß die Sozialdemokratie in der
polniſchen Bevölkerung keinen Boden ſände

Abg Grillenberger Soz erklärt daß ſeine Partei ernſten
Verſuchen gegenüber das Loos der Arbeiter zu beſſern ſich nicht
ablehnend verhalten werde Die Geſetzesvorlagen enthielten aber
keine Reformen So lange das Sozialiſtengeſetz beſtehe würden
die Arbeiter kein Vertrauen zur Regierung haben Redner er
klärt die Aeußerungen die er auf dem Wydener Kongreß gethan
haben ſolle für unwahr Gegenüber den Theorien von der freienLiebe die der Miniſter aus der Moſtſchen Freiheit citirt weiſt

er darauf hin daß der verſtorbene Kaiſer von Rußland und der
Sohn eines berühmten Staatsmannes dieſe Theorien in der
Praxis geübt Bewegung Der Belagerungszuſtand reiße auch
die Ehen auseinander Redner bekennt ſich ebenfalls als Republi
kaner und ſpricht die Hoffnung aus daß die verbrecheriſche Thor
heit des S 28 des Sozialiſtengeſetzes nicht noch üble Früchte
tragen möge

Die Miniſter v Puttkamer und v Noſtiz Wallwitz wider
ſprechen einigen Angaben des Vorredners und letzterer erklärt
insbeſondere dem Abg v Vollmar gegenüber daß er mit einem
Revolutionär nicht diskutire

Abg Dr Windthorſt erklärt 8 28 ſei einmal Geſetz und
müſſe gehandhabt werden Nur ſpezielle Beſchwerden nicht all
gemeine könnten Berückſichtigung finden Gegenüber den Dro
hungen mit der Revolution hört alle Erörterung auf und tritt
das Schwert an die Stelle Durch Jhr jetziges Auftreten haben
Sie den Arbeitern mehr geſchadet als je Redner ermahnt die
Sozialdemokraten den revolutionären Boden zu verlaſſen und an
der friedlichen ſozialen Reſorm mitzuwirken Ohne die Kirche
würde dies freilich nicht gehen Wenn die Maigeſetze aufgehoben
werden dann wird die Sozialdemokratie in der katholiſchen Be
völkerung niemals Einfluß gewinnen

Abg Stöcker Die Chriſtlich Sozialen haben mit den Sozial
demokraten unterhandelt welche in Berlin der Sozialpolitik der
Regierung mehr geneigt ſind als die Herren uns glauben machenwollen Wir müſſen aber an dem Geſetz feſthalten ſo lange die

Sozialdemokraten den revolutionären Boden nicht verlaſſen Die
Sozialdemokraten ſollten in die Verſammlungen der Chriſtlich
Sozialen kommen und dort diskutiren Gelächter Redner ſordert
Umkehr zu dem Boden der Religion und Sittlichkeit dann werde
man ſolche Zwangsgeſetze vermeiden können

Abg Schröder Wittenberg motivirt das Votum der Sezeſſio
niſten gegen den ſozialdemokratiſchen Antrag welcher den Be

en durch die Denkſchrift nicht für gerechtfertigt
erklärt

Abg Richter Hager konſtatirt durch Verleſnng einer Er
klärung des Vorſtandes der Fortſchrittspartei daß Abg Wendt
nur perſönlich und nicht für die Partei geſprochen habe die un
verrückbar auf dem Boden der Monarchie ſtehe Stöcker müßte
eigentlich ſür den trag der Sozialdemokraten ſtimmen da er
den berliner Sozialdemokraten ein ſo gutes Zeugniß ausgeſtellt
habe Aber er ſürchte ihre Konkurrenz da er ihre Methode und
ihre Agitation vollſtändig ſich angeeignet Wenn es ſich darum
handelte ein gerechtes und gleichmäßiges Geſetz wegen Erregung
von Klaſſenhaß c zu erlaſſen ſo müßte eigentlich Herr Stöcker
zuerſt ausgewieſen werden Die Konſervativen ſollten doch nicht
immer auf die i Botſchaft zurückkommen von deren
eigentlichem Kern dem Tabakmonopol Ke ſelbſt nichts wiſſen
wollten Was aber die Kranken und Jnvaliden und ähnliche
Einrichtungen betrifft ſo habe die Fortſchrittspartei nicht erſt auf
die Kaiſerliche Botſchaft gewartet ſondern durch das Genoſſen
ſchaftsweſen die größten Erfolge erzielt

Die Debatte wird hierauf geſchloſſen und der Antrag Blos
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten der Fortſchritts und
er Volkspartei abgelehnt eSchluß der Fiburg 5 Uhr Nächſte Sitzung Dienstag den

9 Jan mittags 1 Uhr Tagesordnung Interpellation betr
z h echrverbot amerikaniſchen Schweinefleiſches und Etats
erathung

Halle den 15 Dezember
Meteorologiſche Station

14 Dez 10 U abs 18 Dez 7 U mgs

Barometer Millim 752,01 753,18
e Sel Feuchtigkei 4,9Wind SW1 SE16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 09

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
14 Dez 8 Uhr morgens Die Wetterlage hatte ſich wenig

geändert Jn Mitteleuropa hielt das ruhige Wetter noch immer
an die Temperaturſchwankungen waren ſehr unregelmäßig
Haparanda 761 2 Südweſt mäßig halb bedeckt Moskau 777
20 ſtill wolkenlos Hamburg 759 0 Südoſt leicht Nebel Berlin
762 2 ſtill Nebel Trieſt 765 7 ſtill Nebel Wiesbaden 756 1
ſtill bedeckt Am 13 Dez 7 U früh Pola 756 8 Südoſt leicht
halb bedeckt Rom 755 6 Nordoſt leicht wolkenlos Neapel
S T 9 ſtill halb bedeckt Konſtantinopel 762 11 Südoſt ſtill

edeckt

Provinzial Nachrichten
Ver Nachdruck unſerer Hriginal Korreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 14 Dez Die higſig Handelskammer
hat die Herren Stadtrath Schmidt und Brennereibeſitzer Schenke
um deutſchen Handelstag der morgen in Berlin t ammentritt
elegirt Der Verem für freiwillige Armenpflege wird im

nächſten Monat die Volksküche wieder eröffnen Dieſelbe war
in dieſem Jahre vom 16 Januar bis 11 März in Thätigkeit
es wurden 9925 Portionen ausgegeben der Preis ſtellte ſich auf
10 Pf pro Portion Der ſeit etwa 9 Jahren hier beſtehende
Bürger verein wird ſich auflöſen und die noch vorhandenen
etwa 100 Mitglieder treten dem Gewerbeverein bei Der Bürger
verein bezweckte früher die Vorbereitungen zu den Stadtverörd
neten Landtags und r nachdem aber vor drec
Jahren ein liberaler Wahlverein g dieſem Zweck erſtanden iſt
der auch den Landkreis umfaßt iſt die Aufgabe des Bürger
vereins weſentlich beſchränkt Jnfolge des Eintritts der Bür

ervereinsmitglieder werden im Gewerbeverein künftig alle vierWochen ſtädtiſche Angelegenheiten beſprochen und die Vorberei
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tungen zu den Stadtverordnetenwahlen im Auge behalten werden
Der Kaſſenbeſtand des Bürgervereins von 100 Mk wird dem
Gewerbeverein überwieſen Für die im nächſten Frühjahr hier
tattfindende zweite Ausſtellung von Lehrlingsarbeitenat der Miniſter ſür Handel und Gewerbe einen t

von 100 Mark bewilligt Nach eingehender Berathung beſchlo
der hieſige Gewerbeverein geſtern abend den e a
ordneten des Kreiſes Herrn Rittergutsbeſitzer Schreiber zu
erſuchen im Landtage gegen die Lizen z ſteuer zu votiren

X Jeſſen 13 Dez Geſtern hatte der Fürſt von Lippe
Detmold welcher bekanntlich kurze d halber hier
Aufenthalt genommen eine Jagd in dem eine Stunde von hier
entfernten bat tin er Reviere befohlen und dazu den Herrn Land
rath und andere Herren von Diſtinktion mit Einladungen beehrt
Es wurden 234 Haſen geſchoſſen vom Fürſten perſönlich 57

Freyburg 14 Dez Jn dem benachbarten Schleberoda
wollte der Arbeiter Lange am vergangenen Sonnabend ſeinen
Waſſerbedarf aus dem dortigen Teiche holen welcher mit dünner
Eisdecke überzogen war Vor ihm waren ſchon andere zu gleichem

e dageweſen und hatten eine Oefſnung in die Eisdecke ge
Als ſich nun L anſchickte Waſſer aus der Oeffnung zu

ein brach das Eis unter ſeinen Füßen und der Unglückliche
ertrank blieben
erfolglos

tt Merſeburg 13 Dez Jm Saale der hieſigen Frei
e fand geſtern der bereits in voriger Woche angekündigte

Vortrag des Herrn Dr Otto Zacharias aus Hirſchberg i Schl
ſtatt Es war dazu eine ungemein zahlreiche Hörerſchaſt er
ſchienen und der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt
Dr Zacharias von dem die Leipziger Blätter kürzlich mittheilten
daß er einer der gewandteſten Redner über naturwiſſenſchaftliche
Themata ſei ſprach geſtern abend über Darwins Reform der
Naturforſchung und beſtätigte auch bei uns den ihm vor

aufgegangenen Ruf Der Vortrag wurde durch große kolorirte
Wandtafeln und wnſtige Abbildungen erläutert Auf ſpezielles
Erſuchen des Herrn Redners wurden aus der Verſammlung An
fragen an den letzteren geſtellt und es gewährte eine große Be
frie ans zu ſehen daß Herr r Zachgrias in der Lage war
die erhobenen Einwände ſofort zu beſeitigen oder wenigſtens zu
entkräften Die geſtrige wiſſenſchaftliche Abendunterhaltung an
der auch ſehr viele Damen theilnahmen war vom hieſigen Ge
werbeverein arrangirt worden Dem Vernehmen nach gedenken
auch noch andere hieſige Vereine Herrn Dr Zacharias für einen
Vortragabend zu gewinnen Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr
zog ein r t Gänſe aus Südweſten kom
mend über unſere Stadt hin

O Wittenberg 14 Dez Termin um einen Pfennig
Auf Antrag der Kämmereikaſſe in Zahna wurden in den letzten
Tagen dort eine Reihe von Terminen in Ablöſungsſachen abge

n zu denen auch für heute die Stadt Wittenberg und ein
zieſiger Bürger der Kürſchnermeiſter Große geladen waren Die
Stadt Wittenberg hat als Beſitzerin der Scharfrichterei Witten
berg an Zahna jährlich ein Paar Handſchuhe von Hundeleder
oder deren Werth 3 Mark zu liefern während Herr Große an
die Stadt Zahna eine jährliche Abgabe von einem Pfennig zu
entrichten hat Beide arg wurden heute mit dem
18fachen Betrage kapitaliſirt und die Ablöſung auf Grund deſſen
mit 54 Mark einerſeits und 18 Pfennigen andererſeits vereinbart

Jn Pratau und Wachsdorf haben einige größere Ackerbe
ſitzer in dieſem Jahre einen Verſuch mit dem Anbau von Zucker
rüben gemacht der über Erwarten günſtig ausgefallen iſt ſo
daß für nächſtes Jahr wohl eine Ausdehnung des auf
die Audörfer zu erwarten ſein dürfte Die in großer Menge ge
wonnenen Zuckerrüben werden jetzt hier zu mehreren Doppel
lowrys täglich verladen und einer Zuckerfabrik in Elsnigk in An
halt zugeführt

Die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche

2 Gera 14 Dez Von den für die heutige Sitzung des
Schwurgerichts anberaumten zwei Verhandlungen betraf die erſte
das Verbrechen der Körperverletzung mit nachfolgendem Tode
Die ledige Eva Johanne Wilhelmine Hofmann aus Göritz
bei Hirſchberg Reuß j L iſt 32 Jahre alt und der genannten

That angeklagt Sie hat am 3 März 1879 einen Knaben ge
boren der ihr läſtig geweſen ſein mag Von zwei Zeuginnen die
mit der Angeklagten in ein und demſelben Zimmer im Gemeinde
hauſe zu Göritz gewohnt wird über das Kind ausgeſagt daß das
ſelbe folgſam und überhaupt ein gutes Kind geweſen ſei Es wird
ferner von denſelben bezeugt daß die Mutter den Knaben ſehr oft
mißhandelt und nie eigentlich freundlich gegen denſelben geweſen
Sie hätten der Hofmann vft zugeredet ſie möge das Kind wenn
ſie es ſtrafen wolle doch wenigſtens nur mit einer Muſe oder
mit einem Stäbchen züchtigen aber nicht in r Weiſe miß
handeln Am 25 Sept d J hatte das nunmehr 3 Jahre alte
Kind 70 Pf verloren welche die Mutter einem Nachbarkinde zur

n von Brot übergeben gehabt Der Kleine hatte v
aus Furcht vor der Mutter nicht wieder nach Hauſe getraut un
war ſo von Vormittag 9 bis e 5 Uhr weggeblieben wo e
dann von Leuten aus dem Orte heimgebracht wurde An dieſem
Tage erhielt das Kind von der unnatürlichen Mutter jene furcht
bare Strafe welche die Perſon jetzt auf die r eführt
hat Das ſchreckliche Weib hat weder nach der That no v

vor Gericht irgend welche Reue kundgegeben Das Urtheil des
Gerichtshofes lautete in Uebereinſtimmung mit den Anträgen der
Staatsanwaltſchaft auf 8 Jahre Zuchthaus und Tragung der
Koſten Der zweite Fall betraf das Verbrechen der verſuchten
Nothzucht und der deſſen angeklagte Zimmermann Bernhard
da aus AltSaalfeld wurde unter Annahme von mildernden
Umſtänden zu 2 Jahren Gefängniß 3 Jahren Ehrverluſt und
Tragung der Koſten verurtbeilt

Der König von Sachſen ſpendete für die infolge des Hoch
waſſers Nothleidenden am Rhein 3000 M

Aus Rieſa wird den Dresd Nachr gemeldet daß derdortige Sparverein Wirthſchaft raſch Fiasko gemacht hat

Als die Mitglieder ihr erſpartes Geld in Empfang nehmen wollten ſtellte ſich ein Defizit von ca 2000 M heräus ſodaß eine

Anzahl unbefriedigt von dannen ziehen mußte Der flüchtig ge
wordene Kaſſirer ein Stubenmaler wurde am anderen Morgen
in Nünchritz verhaftet

UniverſitätsNachrichten
j Jena 13 Dez Das ſoeben ausgegebene Verzeichniß der

Lehrer Behörden Beamten und Studirenden der groß
herzogl und herzogl ſächſ Geſammtuniverſität Jena für
das Winterſemeſter 1882/83 weiſt die Zahl von 531 Studi
renden auf h 24 Hospitanten Gegen das Sommer
e hat ſich die Frequenz um 71 Studirende verringert Von

en Jmmatrikulirten kommen auf die theologiſche Fakultät 99
auf die juriſtiſche 91 auf die mediziniſche 104 auf die philo
ſophiſche 213 Studirende gehören an den thüringiſchen
Staaten 232 den übrigen deutſchen Staaten 242 Bulgarien 2
England 1 Griechenland 3 Holland 1 Oeſterreich 5 Rußland 8
Schweiz 6 Siebenbürgen 4 Amerika 2 Aſien 1 Die Dekane
ind für die theologiſche Fakultät Prof Dr Seyerlen für die
uriſtiſche Oberl Ger Rath Prof Dr Franken für die mediziniſche

ofrath Dr Moritzrof r O Hertwig ſür die philoſophiſche
Schmidt Die theologiſche Fakultät zählt 4 ordentliche 2 ordent

liche Honorar 1 außerordentlichen Profeſſor und 1 Privatdozenten
die juriſtiſche Fakultät 6 ordentliche 1 ordentlichen Honorar
1 außerordentlichen Profeſſor und 2 Privatdozenten die medi
ziniſche Fakultät 7 ordentliche 1 r Honorar 6 außer
vrdentliche Profeſſoren die philoſophiſche Fakultät 15 ordent
liche 6 ordentliche Honorar 12 außerordentliche Profeſſoren
8 Privatdozenten Lehrer der Künſte gibt es 5 Von denStudirenden dienen 47 zugleich beim hieſigen Füſilier Vatgillon

als Einjährig Freiwillige Mit der Zahl von 531 immatrikulirten
Studenten hat die Frequenz unſerer Univerſität gleich dem verfloſſe
nen Sommerſemeſter eine Höhe erreicht wie ſie ſeit 850 Jahren kein

a ne A

Winterſemeſter aufzuweiſen hat Die in Leipzig erſcheinende
von Prof Dr Hilgenfeld heran Zeiſcheſſt e
ſchaftliche Theologie feierte mit dem im Sommer d J erſchie
nenen 100 Hefte RXV 4 ihr 25jähriges Beſtehen aus welchem
a dem e aber so vielen Ketten von Mit

rbeitern uch ein ehrendes Handſchreiben vHerzog Ernſt von SachſenKöburgGotha Zugegangen 4 m

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der in Petersburg erſcheinenden Neuen Zeit zufolge rüſtet

die däniſche Fern im Verein mit der ruſſiſchen eine Expe
dition unter der Leitung Normans aus um das vermißte
däniſche Schiff Deymphuna zu ſuchen Die Expedition
welche 20 Schlitten und 120 Rennthiere mit ſich führen ſoll wird
wahrſcheinlich noch in dieſem Monat aufbrechen und nach dem
Oſten und Weſten der Petſchoramündung gehen

u Comp in Swanſea haben David Morris u Comp Weißblechfabrikanten
in Briton Ferry ſuſpendirt ebenſo W H B Morris in Langennech

Dividenden Es liegen heute weiter ſolgende Dividendenſchäßzungen
vor Die Direktion der Vereinsbank s deren diesjährige Dividende auf
mindeſtens 11 Die Jnternaitonale Luxemburger Bank wird wahrſcheinlich
eine Dividende von 7 vertheilen Die Dividende der Großen Berliner
Pferdebahn wird auf 8 geſchätzt Die Direktion der Aachener Distonto
Geſellſchaft ſchätzt die Dividende für das laufende Geſchäftsjahr auf 7 gegen
390 im Vorjahre

Fraykfurt a/M 14 Dez Die Frankfurter Zeilung meldel Naeinem Kabe telegramm der ne a man ſt der Gtin
geſtrigen von Petroleum die Entdeckung einer neuen
Petroleumquelle welche täglich 500 Barrels liefert

Weizenmehl 00 31,00 32,50 Da 0 30,00 31,00
Roggenmehl 0 24,00 24,50 Roggenmehl 0 1 23,00 23,50 M
Futtermehl 15,00 Roggenkleie 10,00 10 50 Weizenkleie f
9,50 10,50 Weizenſchaalen 9,00 9,50 Haidemehl 33,00
bis 33,50 M

Magdeburger Börſe 14 Dez Kryſtallzuder 34,50 M
Kornzucker von 96 29,00 29,60 M Kornzucker von 95 28,00 28,50 M
Kornzucker Rend 88 27,80 28 M Nachprodukt 92 22,00 25 M
Tendenz unv Raffinade Melis 38,00 38,50 M Gem Raffinade 35,60
bis 36,50 M Gem Melis I 34,25 34,50 M Tendenz ſtill

Die Aelteſten der Kauſmannſchaft

Berliner Börſe vom 14 Dezember
Deutſche und ausländiſche Fonde 4 Niederſchl Märk 1 100,30 B

Vermiſchtes u Staatäpapiere 31 Oberſchl R grDeutſche Reichsanleihe 101,25 bz do 4 Lit H gr 10270 bT Einer der Nachkommen des Feldmarſchalls Ah o Konſ Anleihe 10325 b 4 do Em v 73 100,10 B
Blücher Gebhard Leberecht Blücher der gegenwärtig die 4 o 100,60 G do do 79 10440 b
Stelle eines Garniſonlehrers in gert Me Henry einer Feſtung Staats Sch Sch 93 80 bz S
der Vereinigten Staaten von Nordamerika bekleidet iſt wie man n re 413 e an ar r je 6
uns unter dem 1 Dez aus NewYork ſchreibt von Baker Paſcha e ich Ceir Bher 1060 ünne
aufgefordert worden eine Stelle im Stabe des letzteren anzu 4 Sächſ Pfanddr 100,50 G i do
nehmen um ſich an der Reorganiſation der egyptiſchen Armee zu 4 do Rentenbr 100,20 bz a do VI
betheiligen Der Genannke nimmt gegenwärkig den Rang eines Goth Gr Präm Pſdbr 115,50 bz 5 Dux Bodend I 83 10 bä
Korporals in der amerikaniſchen Armee ein für welche er ſich Dich Gr B Ffdbr 107 t d 10228Prß Ctrb Pfandbr 112,10 bzB fr DuxPrag 87,25 bzGim Jahre 1881 anwerben ließ Seine Studien hatte er in Bonn do Hyp All B r 168 b Gal Karl Ludw 81160 d
und ger gemacht war anno 1865 als Secondelieutenant in Ruſſ VodenEredit 80, b 5 KaſchauOderberg 8160 b
das erſte Garderegiment eingetreten und bekleidete während des do Eentr Bd Pf 70,60 bzB 5 do Gold 99,70 Göſterreichiſchen Krieges die Etellung eines Adjutanten des kom 6 New ork Stadt Anl 126, G 5 Kronpr Rud 72

mandirenden Generals des 7 Armee Korps Später wurde ex Oeſt PapierRente 85,10 G 2 e e m
zum Militärattache der deutſchen Geſandtſchaft in Egypten er s S Gr Rente Heßt enannt wo er während ſeines Aufenthalts in Ramleh fließend Unhar Papier Rente 72,10 s 3 do Ergänzung 360,10 b
arabiſch ſprechen lernte Zum Premierlieutenant avancirt wurde 4 Ungar Gold Rente 72 75 b 5 Oeſterr Nordweſth 86,59 G
er während des deutſch franzöſiſchen Krieges zum Militär AdFgtalieniſche Rente 88,30 bzG 3 Sudöſt Bahn Linb 284,50 bz6
miniſtrator des Marne Departements ernannt Jm Jahre 18802 Pumänier 985,90 z s do l 19939
ging er nach Amerika 2 J u u z u al t re 37IFeuersbrunſt Ein Telegramm aus Richmond berichtet o Nu an A W 6860 v 3 Charkower 6
daß in dem alten Palaſt von Hampton Court am Donnerstag 3 42 Jwangor Dombrw
früh eine Feuersbrunſt ausbrach Wie es heißt ſind mehrere In r n e e 5 KRozlowWoroneſch 93,90 bz
werthvolle hiſtoriſche Gemälde verbrannt und viele andere Kunſt eng 5 Kursk Kiew 9889
werke beſchädigt Jn einem ſpäteren Telegramm wird geſagt wir Märkiſche 125,40 bz6 NÄchge idaß das Feuer mittags bewältigt war Der angerichtete Schaden HelinAnhalter hin a 955Berlin Görlitzer 34,40 G 5 Riaſan Kozlowiſt nicht ſo bedeutend als man bisher annahm es ſind nur einige Verlin Hamburger 376 50 B 4 Ruſſ Nikolai Oblg 75,30 B
von HofPenſionären bewohnt geweſene Räumlichkeiten durch das Bresl Schw Freib 10390 b 5 SchujaJwauowo 88,60 bz
Feuer zerſtört worden Buſchtéhrader Lit B 73,10 bzG 5 Warſchau Wien IV 96,60 bTee e ne Ein Telegramm aus Newyork meldet Galiz Karl Ludw 127,80 bz 5 do V 96,60 b
heute daß der Dampfer des nordd Lloyd Salier wieder ott Sehr deehn huhe d Anhuhtie Arte
iſt und anſcheinend keine Havarie erlitten hat Aus Madrid Kroupr Rudohbahn 6970 u Bank und JnduſtrieAltien
meldet der Telegraph unterm 14 daß der franzöſiſche Dampfer Mainz Ludwigshafen 97,40 b Aachen Diskonto 106,50 bzs
Sarthe die Bemannung des ruſſiſchen Schiffes Conſtantina Marienburg Mlawta 125,90 bz Berliner d 178 5

an Bord genommen hat Das letztere iſt übrigens neueren Nach Niederſchl Märk gar 100,80 G De mandi 955
i Tarifa 3 ch Oberſchl Lit A C B B 257,25 b Slontoeemmnndtrichten aus Tarifa zufolge nicht geſunken ſondern wurde durch S Sag 19625 Leipziger KreditAnſtalt 155,50 bzB
einen engliſchen Dampfer nach Malaga bugſirt Der engliſche Oſtpreuß Sihbbahn 85750 6366 Magdeb Privaibant 117,50 d
Kapitän beanſprucht nunmehr das bugſirte Schiff als ſein PoſenCrenghneg 19/40 G Meininger Kred Bank 93, G
Eigenthum Rechte Oder Ufer 178,50 bz Oeſter KreditAnſtalt a 606Ein blutiges Familiendramag ſpielte ſich am Dienstag Rumänter r 122früh in einem Hauſe der Rue Richelien zu Paris ab Der StargardPoſener gar 102,10 b Schieſ Bant Verein 10860 G
Bijoutier Rapoport ermordete ſeine Tochter mit einem Dolche i WEor Guben s Weimariſche Bant 92,50 G
und jagte ſich dann ſelbſt eine Kugel in W gkopn Der mit dem S Mgd Halberſt B abg Admiralsgartenbad Akt 34,50 bzG
Reinigen des Hofes beſchäftigte Hausdiener ſah plötzlich ein do mit C Cröllwitzer Papierfabrik
Fenſter in dem vierten Stock aufreißen und hörte ein blutüber S ſMarienb Miawta 112,10 bzG Deſſauer a e
trömtes nur mit dem Hemd bekleidetes Mädchen um Hilfe ſchreien Oels Gneſen 60,25 bz a aſchinen 12775

in di T Oſtpr Südbahn 104 G gurahrntte irAls man in die Wohnung eindrang lag das Opfer ſchon todt auf 2 St u PhönnVergwerk Lit 4 88756 Gdem Bette und im Nebenzimmer fand man deſſen Vater von einer Rohre vo Nee 17 86 o
Revolverkugel r Es verlautet die Tochter die als S Saalvahn 77/50 bz Dortmunder Union 295ſchön ſerkhnt wird habe ein Verhältniß zu einem reichen ruht aitien un S Gußſtahl
panier gehabt der ſie auch unterhielt und ihr die Ehe ver Eiſenbahnen en un mee zuge o

ſprochen hatte Als der Vater erfuhr daß die Heirath unmöglich Körbiedotſer Zucker h
weil der Spanier ſchon verehelicht beging er den Doppelmord an u Brrr II 3 226 Sächſ Th Br V St A 145 bzBſich und ſeinem Kinde Auf dem Tiſche fand man einen Zettel v 10170 B do St Prior 146,25 8
mit den Worten Die israelitiſche Aſſiſtance wird gebeten für z do v 1062, b Sächſ Maſch Hartmann 13250 G
unſere Beerdigung Sorge zu tragen 4 do v 101,50 G do wegen 8Urtheil Jn Neuſtadt b C kam es in einer Geſellſchaft a do VuiI 101,80 b Zeier Maſchinenzu einer Wette Varüber ob ein Apotheker nachts jede Waare d dt edritr r B Wechſel
verabreichen oder nur Arznei anfertigen und verkaufen muß r do Nordbahn 10150 b Amſterdam 100 ſ 8 T 167,95 bz
Jnfolge der Wette klopfte einer den Apotheker mitternachts heraus Berlin Anhalt 101/50 B Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T 80,65 b
und verlangte für 20 Pf Pfeffermünzplätzchen Der Apotheker Berlin Dresden gr 101,50 bz London 1 Lſtrl 8 T 2035 b
leuchtete ihnen aber gründlich heim und verklagte ſie wegen Miß 4 Berl Görlitz konv 101,50 B Wenig wa of 6 b
brauchs ſeiner Berufspflicht Der Strafrichter verurteilte ſie in Berl Hamb I o 102 G er
eine Geldſtrafe und die Koſten Brl Pisd Mgd D 102 b Petersb 100 S R 3 W 197,65 b

5 in 95reren perre Jm Moabiter Unterſuchungsgefängniß S r i 5 VankDiskonto
werden den Unterſuchungsgefangenen denen das Zeitungsleſen 41 Brsl Schw Frb G F 102,10 G Berlin Wechſel 5 Lombard G
geſtattet iſt ſeit einiger Zeit die Jnſeratentheile vorenthalten weil ar do H 102,25 G Amſterdam 5 Brüſſel 4 London S
von ſeiten der Unterſuchungsrichter die überraſchende Erfahrung Köln Minden IV 100,25 G Paris 3 Petersburg 6 Wien
gemacht worden iſt daß den Gefangenen zuweilen auf dem nicht a z W er t Gold Silber und Banknoten
mehr ungewöhnlichen Wege der Annonce Jnformationen und alle Sor v St g 102,50 Soubegeiguß

h er den Stand ihrer Prozeßangelegenheiten zugängig 4 e 1865 5 8 S Saineten Wisg
emacht wurden 4 do Leipzig A 3,2 20 Franks Stücke 6,194 do d r i 38 S3 vi 5 JmperialsHandels Verkehrs und BörſenNachrichten z in Laſe w 99,80 G Banknoten 80,35 bz

Berliner Börſe 14 Dez Bei Eröffnung der heutigen s do 1878 1 II 104 bz eſterr do 170,80 v
i ſich feſte Ah nng grend vie m e S 4 do konv 99,40 bzB l Ruſſ do 199 b

irsaufbeſſerung zum Ausdruck kam ie Aeußerungen der etigen a d e der e der ſerha h g s re Vörſe W S De e
iven Partei ſtärkten die Annahme daß eine öhung der Börſen Kl Sach a Se a Tale gſteuer vorläufig nicht eintreten werde und bildeten eine hauptſäch RentenAnl 8 a e a er

liche Stütze der Feſtigkeit Ferner regte die weitere Steigernng z 500 8025 G

s ie ei Er 1 4 do 1867 ab 5 500 101,30 Gdes Newyorker Wechſelkurſes an weil ſie eine Diskonto Er 3 do 500 80,25 G Zi, Landrentenbr 95,75 6
mäßigung in London näher zu rücken e Die Feſtigkeit Thlr 40 Mansf Gw 1882 9950 P
konnte jedoch nicht lange Zeit aufrecht erhalten werden und die 3 Staatsanl 1830 1332 99 G h 10075
i eſtältete ſich wie ſchon telegraphiſch gemeldet ſchwach s do 1830 98,75 do 879 101 6Es fehlt dem Verkehr der Succurs ſeitens des Privatkapitals und s do 1655 100 90,106 5 do 1873 100,40 G
das Eingreifen potenter Spekulanten Anfangs wurden Deckungen 4 do i847 500 100,756 do Em 1875 18
in den hauptſächlichſten Spielpapieren vorgenommen welche die t do 185268 500 808 e re 13089Kurſe erhöhten Hat der Befriedigung des Deckungsbedürfniſſes do 1869 500 101,806 S e
trat eine allgemeine Kursermäßigung ein Wien meldete von der Div Eiſenb St Akt Div Ind Akt Pr und
Vorbörſe weichende Kurſe Kreditaktien 0,70 fl niedriger Hier AltenburgZeitz 164,00 1824 Stamm Prior
ſetzten Dux zu 490 geſtern 489 ein ſtiegen auf 491 und wichen 149 Auſſig Teplith P CEröllw Papierfabr 192,00 G
bald auf 489 Jn Kommanditantheilen kamen nur ganz unbe 7 Böhnm Weſtb 50 g 128 5 do Schuldverſchr 103,006

7 Buſchliehrad Lit A 135,75 P Lpz Malzf Schkeud 149,50 Gdeutende Abſchlüſſe zu ſtande Jhr erſter Kurs ſtellte ſich zu do B 71 b 7 Thür Gaegeſ i Lpz 113 6
195 1 Proz über das geſtrige Niveau und rückte dann auf 194 DuxBodenbach 12 77 L Stamm Pr
zurück Franzoſen r bei minimalen Umſätzen zu 592,1 5 Frauz Joſ f5 83 P Antt a o590 2 Lombarden überſchritten n vorwöchentlichen ln rMinus ihre geſtrige Notiz um 1 M ux gewannen 1 Proz Eiſenb St P A z n Sedan VJude e Bahnen vermochten ebenfalls nicht ihre anfänglichen Altenburg geitz 148, z 9 do E s 81908

irsaufbeſſerungen aufrecht zu erhalten Marxienburger wurden Koltbus Großenh 5 Buſchtiehr B Ndw 85 6
u 126 Geſtern 1259, lebhaft umgeſetzt kamen bald durch 6 Dux Vodenb Lit A 120 G 5 do Em 1871 84,60 G
erkäufe gedrängt in weichende Bewegung und fielen unter ihr do 12 6 5 do 1872 84,60 Ggeſtriges Niveau Daſſelbe gilt von Oſtpreußiſchen Montan Halle SorauGuben 94 G ur Boenbach n S

werthe feſte mit einer Steigerung von ca Proz ein und Cred an 5 do h i äaben in kurzer Zeit die ganze Avance auf grmn e Renken ge Bant n Cres ar 4 GrazKöflacher 7575ſhaſtslos un wenig verändert Ruſſiſche Noten lagen matt 9 Allg D Er A Lpz 155 G 5 do 81 55 P
Jn der zweiten Vdrſenhalfte ſchwankte die Tendenz Zuletzt 9 Dresdener Bank 129,25 P 5 do Em v 1872 81,50

Feſtigkei edit begleitek war 77 Leipziger Bank 1133,75bzP 5 Kaſchau Oderberg 81,40überwog Feſtigkeit die von Deckungen in Kredit I 2 J Faſchau Odert 5 59 do Kaſſen Verein 102,25 G 5 Prag Dux ſto 8 87,10 GFrankfurter ſoſe Notirungen für Kredit wirkten Schluß feſt do Pik Geſellſch 106 79 P don Em ſio 3 87106

g 5 t 14 d de Wo der öſterr Südbahn vom e Sächſ Bank 5 Prag Turnau 84506
3 Dez 650 m 5 Weimar Bank neue 92,75 G 5 do Em 1870 84London 14 Dez eleg Infolge s Falliſſements von Jebons Wood Zwidauer 7650 P 5 do Em 1834 S

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 14 Dez abs Unterh 2,26 15 morg 2,26

Trotha 14 Dez abs Unterh 3,20 15 morg 3,20
Kalbe 14 De Oberp 1,82 Unterp 2,24

Unſtrut Artern 14 Dez am Brücken Pegel 1,53
Eive I Dez Wagdedutg 2,79 Torgau 2,60 Wittenberg 2,86 Rolaun 2,53 Barvy 3,06 Dresden 13 Dez 0,20 g Roß
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wegen Separation unſeres Geſchäfts findet nur noch bis P 24 d Mts ſtatt i und ſind unſere

gesammten Bestände und Läger in
Modell Mänteln und Costumen Jupons Schlafröcken Lleiderstoffen und Seidenwaaren

um damit zu räumen im Preiſe wiederholt bedeutend erniedrigt

rüderſtraße 18 20 Steinbichk Voss
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J tMagazin für Haus un7ösgtes Laun Küchen Geräthe
Halle aS I Umgegend nathhausgaſſe 9 Pollſtändige Ausſtattungen 15 Große Steinſtraße 45

h nahe der Poftſtr c e empfiehlt zu noch nie dageweſenen billigen aber feſten Preiſen
Kindertaſchentücher Dtzd 45 5 Engl Batiſt Taſchentücher
mit gewebtem Rand e Dtzd 65 5 Reinleinene Taſchentücher
V Dtzd 1,00 Größte reinleinene Taſchentücher Dtzd nur
1,50 und 1,75 Bunte Herren Taſchentücher Dtzd 90

en Kinder Latz und Hänge Schürzen von 25 4 an Kinder
S WMWoirée Schürzen 35 Wiener Damen Latz Schürzen 40

Kronlenchter f Petroleum u Kerzen Kohlenkaſten hochfein lackirt
De e für Salon u einfach Waſſer Fenſter und Biereimer

iſchlampen für Salon und einfach Meſſerſpüler Meſſer Gabeln Löffel
Küchen Flur und Nachtlampen Blan emunuillirtes Geſchirr e rAmpeln farbig Clavierlampen Vogelkäfige Badewannen S 2 Voppelt gedricten leinenen Prinzeß und VicetoriaSchür

Spielwaaren Chriſtbaumſchmuck und Lichttüllen in reicher Auswahl zen von 80 an Geſtickte Kinderkragen i Dud 20 4 Da
men Kragen in reicher Auswahl von 15 an Leinene Herren

Moritz Römig Halle aS Rathhausgaſſe 9 S RkKragen Zfach e Dtzd 1,50 Damen und SerrenStulpen

nahe der Poſtſtraßze
S S eltener Gelegenheitskauf Dtzd 1,25

Damen FilzunterröckeS aus gutem reinwollenen Tuchfilz mit eleganten Garnirungen von
S 200 an Slanell Damen Röcke elegant languettirt von 200

aL e Flanell Damen Hofen elegant languettirt 1,75 und 2,00 Flanell
S urkh ar t inderhöschen elegant languettirt von 65 an Geſtrickte Kna

7Teinen und Modewgaren Handlung
5

ben Anzüge von 50 9 an Geſtrickte Knaben Unterhoſen 45 9

Kleinſchmieden Nr 5
8

z Schwere geſtrickte Herren Unterhoſen von 75 an

Geseanmdheitshemcden
in Wolle l v be I Damen c S J22 emden nur 1,10 Voppelt Koper lai nur 1,50 Walk und Strick Jacken für
Knaben von 75 für Herren von 1,50 an Sempfiehlt ſein großes Lager zu bekannt billigſten Preiſen ene ge rickte Damen We tenSchwere Hausleinen à Stck v 24 F an Reinwollene Lama Woll geſt

Beste Herrenhuter Bieletelder Lein Halbwollene Lama
weisslein Taschentücher Dtzd 3 Mk Bunte Barchende

44 3,50 Mk 4,50 Mk u ſ w Gebleichte Cordbarchende
eisslein HandtücherDtzd v 4,50 Mk Gerauhte Piquèé

Tischtücher à Stck v 1 Mk an Flanelle in alle Farben

in großer Auswahl von 2,00 an Theater Concert und Pro

Servietten und Tischgedecke Shwaneboy

S Capotten hochelegante Sachen für Kinder 1 1,25 1,50 für Damen
G 25 2,50 3,00 Reinw Halstücher Dtzd 50 ſeidene Hals

tücher 25 5 Warm gefütterte Kinder Damen u HerrenHand
ſchuhe von 25 5 an Wollene geſtrickte Pulswärmer Paar
15 Geſtrickte wollene Kinderſtrümpfe Paar von 20 an
Geſtrickte wollene DamenStrümpfe Paar 50 geſtrickte wollene

errenSocken Paar von 35 5 an Geſtrickte Kinderkleidchen
inderjäckchen Kinderſchuhe Gamaſchen u ſ w u ſ m

menaden ſowie Fantaſie Tücher in großer Auswahl Plüſch

Bettzeugei Lein u Baumwolle 1,50 Mk
Bettdamaste 104 breit Meter von

1,50 Mk an
Bettdecken in weiß und farbig
Sophadecken
Bettvorleger Stck von 3 Mk an
Teppiche in reicher Auswahl

Tischdecken Komodendechken
Rähtischdecken in reicher Auswahl
Cachenez in Seide und Wolle
Damen Cachenez
Bunte Taschentücher in Leinen und

Baumwolle
Fertige Schürzen

I Dameu Herren und Kinder Wäſche
Gardinen Bettdecken Tiſchdecken Handtücher Tiſch S

tücher Jrrvietten in bekannt großer Auswahl bedeutend billiger
wie überall

Gr Steinſtr 15 S Bütow,
De Umtauſch auch nach dem Feſte geſtattet
Aufträge nach Aufßzerhalb werden gewiſſenhaftFussdeckenzeuge 1 Arbeitshemden

Matratzendrell Bettdrell Inlett und Daunenköper
Möbeldamaste Möbelripse

eiltein großer Auswahl zu allen Preiſen
e

Se
re

Di e Leipziger Straße 4

ihr reich ſortirtes Lager

auf unſere groſzartige Auswahl fertiger

e ſchon von 17 Mark an aufmeriſam,

IEAAZ ren
S

e

h 7

e ae re Se S S eFröbel scher Kindergarten
Zu der am Montag den 18 December von Nachmittag 5 Uhr an

im Rosenthal ſtattfindenden Weihnachitsſeter beehre ich mich die
geehrten Eltern ſowie alle Kinderfreunde ganz ergebegſt einzuladen

Lina Sellheifim
Von Dienstag den 19 d Mts ab ſteht eingrerfzer Transport hochtragender Kalben und
ühe ſowie Zuchtbullen im Gaſthof zu den

drei Linden in Lützen zum Verkauf

Emil HieselViechhändler

e Salomon sche Damen Mänte

vrinst z W eilnnacehtsgeschenk cem pafſend

Winter VIämtelzu bedeutend herabgeſetzten Preiſen in empfehlende Erinnerung Gleichzeitig machen wir

Bann CoSalomon sche Damen Mäntel Fabrik
Untere Leipzigerſtraße 4

r ec e e n 75 c u

effectuirt Wiederverkäufern Rabatt

e

e e cecccch billigst Baragsnuele

Fabrik Herren
e KnabenGarderoben

be findet ſich

einrig und allein
bei

B Bauchwitz
E Teipzigerſtr G

S Wiederverkäufern Fabrikpreiſe

e ae Die fo ſchuell und allgemeinß beliebt gewordenen uPfeſferkuchenhäuler Puppenmöbel
ge c e i raangenen ſind wieder eingetroffen u empfielt

re ſchon von 75 Pf
Sto en Zerzügi im Geſchmach l Gundlach Breiteſtr 32

Veſte nungen hierauf
nimmt entge Krieger Verein Neukirchennen nditorel liegereMere i d Kirch von

arkbad Abends 7 Uhr ab Concert und Ball
wird zur ele hauſe zu Röpzig

u

Alpenkräuter Thee
e und Kräuter Caramellen ſtets friſch

Friedrichſtr 50 früher Unterberg 14
F Lerche

von der Steeger ſchen Kapelle im Gaſt

ganteften hrung in und außer Freunde und Gönner des Vereinsd Hauſe übern Henriettenſtr 23 I ladet hierdurch ein Der Vorſtand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Dankſagung
Jch kann nicht umhin allen edlenI Menſchenfreunden aus nah und fern

S für treugeleiſtete Hülfe bei dem am
6 December d J mich ſo hart be
troffenen Brandunglück meinen herz

M lichſten Dank hierdurch auszuſprechen

Jlbersdorf G Fritsche
FamilienNachrichten

Sonnabend den 9 December früh
1 Uhr iſt unſere liebe gute Mutter

e Schwieger und Großmutter Johanne
Erdmuthe Graul geb Freitag im
Alter von 72 Jahren 8 Monaten ſanft
und ruhig in dem Herrn entſchlafen

Dies allen Verwandten Freunden
und Bekannten zur Nachricht

Lunſtedt bei Frankleben 13 Dec 82
Die trauernden Hinterbliebenen

Allen guten Freunden und Bekannten
von nah und fern die Trauernachricht
daß am 13 d Mts Abends 5 i Uhr
unſer guter unvergeßlicher Mann und
Vater der Kupferſchmiedemeiſter

Gustav Kohl
im Alter von 33 Jahren nach kurzerKrankheit ſanft entſchlafen iſt

Um ſtilles Beileid bittet
Die trauernde Wittwe Louiſe Kohl

nebſt 5 unerzogenen Kindern
Schafſtädt den 14 Decbr 1882

Für den r verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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